
 
 
 

Was Sie schon immer über 
Wachstum wissen wollten… 
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Universität Kassel 
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Ständiges Wirtschaftswachstum gehört 
zum Markenzeichen der Marktwirtschaft. 
Stagnation zieht dann auch häufig soziale 
Verwerfungen, mindestens aber Unzufrie-
denheit bei Bürgern und Regierungen nach 
sich. Die Erforschung der Triebkräfte und 
Bremsen des Wachstums  hat seit Adam 
Smith die Ökonomen immer wieder aufs 
Neue fasziniert. So gibt es inzwischen eine 
Vielzahl von Ansätzen, die die Ursachen 
der Akkumulation und die Ursachen für ihr 
Ausbleiben zu erklären versuchen. Auch 
die Wünschbarkeit von weiterem Wirt-
schaftswachstum wird immer wieder kon-
trovers diskutiert. Im VWL-Studium lernt 
man nur einen Bruchteil aus der Menge der 
Perspektiven kennen. Um das zu ändern, 
wollen wir uns vier Tage intensiv mit 
unterschiedlichen Wachstumstheorien aus-
einandersetzen.  
 

Ablauf     (Stand: 4.5.05) 
 
Donnerstag, 5. Mai 
Nora-Platiel-Str. 6 – Raum 0213 
16:15 Einführung und Vorstellung des AK 
 
16:30-18:30 Neoklassische und Neue 

Wachstumstheorie  
 
19:30-21:30 Vorstellung der AGs 
AGs zur Vertiefung  

z.B.: BRD 
Weltweite Wirtschaftsentwicklung 
Regionalentwicklung, 

 
Freitag, 6. Mai 
Nora-Platiel-Str. 5 – Raum 0109 
 
9:00-11.30 Evolutorische 

Wachstumstheorie  
Franz M. Scharper, MPI 

 
13:00-14:30 Wirtschaftsgeschichte BRD 
 
15:00 – 17:00 Postkeynesianische 

Wachstumstheorie;  
Dr. Eckard Hein, WSI 

 
Gemeinsames Abendessen 
danach AGs: Fortsetzung 
 
19:30-21:30 Sitzung des  

AK Postautistische Ökonomie 
 
danach Kulturprogramm:  

Battle of the Paradigms: 
Ideologienstreit zum Anfassen.  



 
Samstag, 7. Mai  
Nora-Platiel-Str. 6 – Raum 0213 
9:00-11:00 Österreichische Schule  
 
11:30-13:30 Warum Schlusslicht?  

Die wirtschaftliche Entwicklung 
Deutschlands in den letzten 
Jahrzehnten. 

 
15:00-17:30 Wohlfahrtstheorie: BIP-

Wachstum und gutem Leben? Der 
Ansatz von Amartya Sen  

 Prof. Klasen (Göttingen) 
 
18:00-21:30 Ökologische Ökonomik 

Dr. Joachim Spangenberg (Wien) 
Sustainable Europe Research Instituts  

 
Sonntag, 8. Mai 
Nora-Platiel-Str. 6 – Raum 0213 
9:00-11.00 Beiträge der Teilnehmenden 

- Werttheorien 
- Macht ökonomischer Ideen 

 
12:00-15:00 AG-Endphase:  

Ergebnisse und Diskussion 
 
 
 
Tagungsort: 
Universität Kassel 
Nora-Platiel-Str. 5 und 6 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kurze Erläuterung zu einigen 
Programmpunkten:  
Als erstes stehen die neoklassische und die 
so genannte Neue Wachstumstheorie auf 
dem Programm. Diese Theorien betonen 
die Rolle des Sparverhaltens und des tech-
nischen Fortschritts. Sie bestimmen den 
Wachstumspfad („Trend“), um den das 
tatsächliche Wachstum zyklisch schwankt. 
Danach wenden wir uns der evolutorischen 
Ökonomik zu, die die Bedeutung von his-
torischen Ereignissen (Pfadabhängigkeit) 
hervorhebt.  
Eines der wichtigsten Konzepte in der 
Ökonomie ist die Idee des Marktgleich-
gewichts, das sich als Ergebnis der Inter-
aktion von Unternehmen und Haushalten 
herausbildet und Preise und Mengen 
bestimmt.  
Die Komplexitätsökonomie untersucht, 
wie Tauschprozesse stattdessen zu explo-
siven Entwicklungen führen können.  
Die Postkeynesianische Theorie lehnt die 
neoklassische Trennung zwischen Trend 
und Zyklus ab. Die effektive Nachfrage, 
die kurzfristig Output und Beschäftigung 
bestimmt, ist laut dieser Theorie auch lang-
fristig die entscheidende Determinante des 
Volkseinkommens. 

 
 
 
 
 
Bedeutet Wachstum tatsächlich ein mehr 
an Wohlstand? Die Ökologische Ökono-
mik bezieht die Endlichkeit natürlicher 
Ressourcen und die beschränkte Belast-
barkeit der Umwelt mit Emissionen in ihre 
Modellierung mit ein und formuliert dar-
aus Grenzen des Wachstums. Die Theorie 
von Amartya Sen stellt einen Versuch da, 
Wohlstandsindikatoren zu finden, die über 
das BIP hinausgehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung: 
Bitte meldet Euch so schnell wie möglich 
unter der folgenden Emailadresse an: 
anmeldung.paecon@web.de
Rückfragen usw. auch dort. 
 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 Euro und 
ist während des Seminars zu entrichten. 
Der Reader wird per Post verschickt. 
Außerdem kümmern wir nur bei 
rechtzeitiger Anmeldungen Übernach-
tungsplätze zur Verfügung stellen.  

mailto:anmeldung.paecon@web.de

